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Herren Bezirksklasse Ost

DJK Schwäbisch Gmünd : SV Plüderhausen IV 
Donnerstag, 18.11.2021, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der DJK Schwäbisch Gmünd und dem SV Plüderhausen IV

Freude herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Bofinger / Köhler nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die DJK Schwäbisch Gmünd im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Plüderhausen IV. Das Gastteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat die DJK Schwäbisch Gmünd nun ein Punkteverhältnis von 4:
10 und der SV Plüderhausen IV ein Punkteverhältnis von 12:2 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Bofinger / Köhler beim 11:8, 11:7, 11:9 mit Nanz /
Burkhardt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum Herzig / Stegmaier letztlich parat,
um Mürdter / Birker final zu gefährden, somit stand es am Ende 5:11, 8:11, 5:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verloren hingegen Malik / Hruby bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Slavkovic / Burkhardt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Martin
Bofinger machte mit Dominique Birker beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Steffen Mürdter war für
Dennis Herzig letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand
von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ralf Köhler bezwang Felix
Burkhardt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Köhler zu Ende ging. Joachim Malik hatte danach gegen Marek Nanz bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Hruby hatte gegen Silas Burkhardt beim 11:5, 11:7, 11:7
keine Probleme. Ein Satz reichte nicht, weshalb Erik Stegmaier die Partie gegen Marko Slavkovic
letztlich mit 1:3 verlor. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
erst nach 36 Ballwechseln endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Das folgende Einzel zwischen Martin Bofinger und Frank Steffen Mürdter endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominique Birker
wurden Dennis Herzig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Ralf Köhler und Marek Nanz, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Joachim Malik und Felix Burkhardt, bevor das 2:3 feststand. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Andreas Hruby in der Partie gegen Marko Slavkovic, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Erik Stegmaier Silas Burkhardt in fünf Sätzen. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Bofinger / Köhler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der DJK Schwäbisch Gmünd tritt dabei geben den TV Mögglingen an,
während es der SV Plüderhausen IV mit der SG Schorndorf III zu tun bekommt.

 Statistik:
 DJK Schwäbisch Gmünd

Doppel: Bofinger / Köhler 2:0, Herzig / Stegmaier 0:1, Malik / Hruby 1:0 
Einzel: M. Bofinger 1:1, D. Herzig 0:2, R. Köhler 2:0, J. Malik 0:2, A. Hruby 1:1, E. Stegmaier 1:1 

 SV Plüderhausen IV
Doppel: Mürdter / Birker 1:1, Nanz / Burkhardt 0:1, Slavkovic / Burkhardt 0:1 
Einzel: F. Mürdter 2:0, D. Birker 1:1, M. Nanz 1:1, F. Burkhardt 1:1, M. Slavkovic 2:0, S. Burkhardt 0:
2


